
Bericht über den Verlauf der Hauptversammlung des Obst- und Gartenbauverein 
Simmozheim e.V. vom 23. Februar 2019  

 
1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung, Ehrungen: Der 1. Vorsitzende Helmut Zeitlhofer eröffnete 
die Versammlung im Feuerwehrgerätehaus, stellte die Tagesordnung vor und dabei fest, dass keine 
Änderungsanträge eingingen. Er begrüßte 29 Mitglieder und 15 Gäste, darunter den Vorsitzenden 
des Kreisverbands Calw, Alfred Breitling, Bürgermeister Stefan Feigl als auch die Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie den Pressevertreter des Schwarzwälder Boten.  
Gedenken an verstorbene Mitglieder: Den verstorbenen Mitgliedern Nico de Benedictis, Walter 
Kauffmann, Horst Gutekunst, Christian Gall und Theo Kruspel wurde in einer Schweigeminute 
gedacht.   
Ehrungen: Ida Zeitlhofer wurde für 10 Jahre als Beisitzerin mit dem Bronzenen Apfel und Siegfried 
Reichert für 15 Jahre Kassiertätigkeit mit dem Silbernen Apfel geehrt. Herr Breitling nahm die 
Ehrungen namens des Landesverbands für Obstbau, Garten und Landschaft Ba-Wü. (LOGL) vor, 
übereichte die Urkunden, ergänzt mit einem Weinpräsent des OGV. Der Vorsitzende dankte den aus 
ihrem Amt ausscheidenden Rudi Bullinger und Alfred Haußer für deren langjährige Funktion als 
Kassenprüfer.  
 
2. Berichte:  
a) 1. Vorsitzender: In seinem Tätigkeitsbericht gab Helmut Zeitlhofer eine Übersicht über die 
vereinsinternen Sitzungen und Veranstaltungen in 2018 und jenen, an denen Vereinsmitglieder 
mitwirkten. Der Vorsitzende bedankte sich für die gute Zusammenarbeit in Vorstand und Beirat, 
lobte alle Aktiven, die Gemeindeverwaltung, die Feuerwehr für die Bereitstellung ihres 
Veranstaltungsraumes mit der gewohnt guten Bewirtung des Teams von Anette Krießler. 
Diagramme zur Mitgliederentwicklung und Altersstruktur zeigten anschaulich den Verlauf der 
Entwicklung bis zum aktuellen Stand von 145 Mitgliedern. Die meisten Mitglieder (43) befinden 
sich aktuell in der Altersgruppe zwischen 60-69 Jahre.  
b) 2. Vorsitzender: Hugo Hämmerling gab eine Übersicht über die geleistete Arbeit im 
Gemeinschaftsgarten in den Krautländer im vergangenen Jahr, beim Hochbeetbau, bei der 
Abgrenzung zum Nachbargrundstück, beim Pflanzen und säen und erwähnte dabei die schönen 
Erfolge bei der Ernte. Als Höhepunkt der Gartensaison bezeichnete er den Tag der offenen 
Gartentür am 26. Juli 2018, bei dessen Gestaltung viele Helferinnen und Helfer mitwirkten. Zum 
Schluss erging sein Dank an alle, die sich im Gemeinschaftsgarten engagierten und engagieren.   
c) Schriftführer: Unterlegt mit Fotos führte Helmut Schneider durch die OGV-Veranstaltungen des 
letzten Jahres, darunter u.a. Schnittkurse, Vorträge, den Vereinsausflug nach Heidelberg sowie 
das Sommerferienprogramm im hiesigen Backhaus.  
d) Kassier: Siegfried Reichert präsentierte in seinem Kassenbericht 2018 eine Gesamtübersicht 
über sämtliche Einnahmen und Ausgaben sowie den Vermögensstand zum 31.12.2018 im 
Vergleich zu den Zahlen von 2017. Der Jahresplan 2019 geht mit der Annahme des 
Grundstückserwerbs im Krautländer von einem geringen Minusbetrag aus. Wegen Investitionen im 
Gemeinschaftsgarten wurde im Jahresergebnis 2018 ein Minusbetrag von 167 € 
festgestellt. Die Herausforderungen für Vereine durch die erlassene Datenschutzgrundverordnung 
war ein weiteres Thema, bei welchem der Kassier den von ihm zu bewältigenden Stoff erläuterte 
und feststellte, welche konkreten Schritte umzusetzen waren, nicht zuletzt auf die vereinseigene 
Homepage bezogen. Der Kassier machte deutlich, dass derzeit beim OGV der Datenschutz auf 
allen Ebenen auf einem hohen Niveau gewährleistet ist.    
e) Kassenprüfer: Die Kassen-, Beleg- und Kontenprüfung wurde am 31.01.2019 von den beiden 
Prüfern Rudi Bullinger und Alfred Haußer durchgeführt. Rudi Bullinger bescheinigte dem Kassier 
eine vollständige sowie tadellos geführte Buchhaltung und beantragte dessen Entlastung.  
 
3. Diskussion zu den abgegebenen Berichten: Günther Ehninger lobte den monatlichen Email-
Versand des Gartenkalenders durch Robert Holzäpfel und regte eine weitere praktische Anleitung 
zum Hochbeetbau an. Willy Schneider verwies diesbezüglich auf den Calwer Baumarkt Kömpf, in 
dem derzeit ein vielfältiges Angebot an Hochbeet-Bausätzen offeriert würde. Desweiteren hatte 
Günther Ehninger technische Fragen zur vereinsinternen EDV-Verarbeitung sowie zur Sicherheit 
der Datenübertragung bei der Nutzung des vom OGV genutzten MTH Vereins-Manager. Siegfried 
Reichert beantwortete die Fragen und stellte heraus, dass die Zugriffsmöglichkeiten jedes 
einzelnen Vorstandsmitglieds auf das Vereinsprogramm genau festgelegt und gesichert sind.  
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4. Entlastung: Vor die Abstimmung über die Entlastung der Vorstandschaft hob Bürgermeister 
Stefan Feigl ausgehend von einem Hermann Hesse Zitat die Bedeutung von Gärten als Orte der 
Selbstfindung und als Teil der Kulturlandschaft hervor, deren Wichtigkeit für stressgeplagte 
Bewohner nicht zu unterschätzen sei. Zudem spiele heute in der Bevölkerung die Rolle als 
Selbstversorger wieder eine größere Rolle und hier träte der OGV mit seinem Angebot an 
Beratung und Schnittkursen in Aktion. So führe der OGV trotz aller Technikbegeisterung der 
Jugend diese mit den Sommerferienveranstaltungen an die Natur heran. Der Besuch des 
Gemeinschaftsgartens im Krautländer wäre stressfreier als (im Stau steckenbleibende) Ausflüge. 
Eine schöne Sache sei es auch wenn man die eigenen Produkte sehen und gleich schmecken 
könne. Der Schultes bedankte sich beim OGV für dessen Beitrag am Gemeindeleben, bei Helmut 
Zeitlhofer für dessen Engagement bei der Organisation der Dorfhocketse und appellierte 
abschließend an die Versammlung, mit verstärkten Einkäufen die auf der Kippe stehende Existenz 
des nah und gut-Marktes zu sichern. Der Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft für dessen 
Arbeit in 2018 erfolgte einstimmig. 
 
5. Neuwahlen: Vorstand, Beirat und Kassenprüfer für drei Jahre. 
Als Wahlleiter wurde BM Feigl vorgeschlagen. Über die Vorstandsposten wurde einzeln abgestimmt, 
für die Besetzung des Beirats und der Kassenprüfer wurde eine Blockabstimmung vorgeschlagen. 
Beiden Vorschlägen wurde einstimmig zugestimmt.   
Vorstand: Die Wahlgänge erfolgten in der Reihenfolge: 1. Vorstand, 2. Vorstand, Schriftführer und 
Kassier. Die bisherigen Amtsinhaber kandidieren wieder. Für weitere 3 Jahre wurden der 1. 
Vorsitzende Helmut Zeitlhofer, der 2. Vorsitzende Hugo Hämmerling, Schriftführer Helmut Schneider 
und Kassier Siegfried Reichert jeweils einstimmig gewählt.   
Beirat: Die bisherigen Beisitzer Ida Zeitlhofer, Ernst Repphun, Walter Bültge, Tobias Mohr, Michael 
Hartmeyer und Johannes Hommel kandidierten bis auf Walter Bültge alle wieder. Für den 
ausscheidenden Walter Bültge kandidierte Armin Hallmayer. Die Wahl des 6-köpfigen Beirats erfolgte 
einstimmig.  
Kassenprüfer: Die langjährigen Kassenprüfer Alfred Haußer und Rudi Bullinger traten nicht mehr zur 
Wahl an. An ihrer Stelle kandidierten Susanne Mattes und Thomas Ankenbrandt, die einstimmig 
gewählt wurden. 

 
6. Ausblick auf die Aktivitäten des Jahres 2019:  
Helmut Zeitlhofer stellte die geplanten und bereits durchgeführten Veranstaltungen vor: 
 
25.01.:  Vortrag über Gemüseanbau im Garten und in Hochbeeten mit Dr. Michael Ernst  
02.02.:     Erziehungsschnitt an kleinkronigen Bäumen mit Ernst Repphun  
Mai:   Obstbörse für Kirschen 
Ganzjährig:  Ausbau und Hochbeet und Gemeinschaftsgarten 
Juni :   Obstbörse für Zwetschgen  
29.06.:   Sensenmähkurs mit 10 TeilnehmerInnen mit externer Leitung   
19.07.:   Tag der offenen Gartentür  
August:  Obstbörse für Äpfel, Birnen, Quitten 
24.08.:  Kinder-Ferienprogramm  
25.08.:  Mitarbeit am Schlachtfest des Musikvereins 
31.08.:  Ausflug zur Bundesgartenschau nach Heilbronn 
 
7. Anträge, Wünsche, Verschiedenes:  
Anträge wurden keine gestellt. Alfred Breitling gab aus Sicht des KV wichtige 
Veranstaltungstermine bekannt. Unter Verschiedenes stand der Antrag der Vorstandschaft zum 
Erwerb von 2 Krautländer-Parzellen vom TSV Simmozheim zur Abstimmung. Nach einer 
Diskussion um den Kaufpreis wurde dem Antrag einstimmig zugestimmt. Über den endgültigen 
Kaufpreis ließ sich nicht abstimmen, da dieser erst nach der Ende März anstehenden HV des TSV 
zu verhandeln ist. Die Hauptversammlung endete um 22:10 Uhr.  
Mit einer im Hintergrund laufenden Bilderpräsentation der Veranstaltungen des vergangenen 
Jahres klang die Mitgliederversammlung in gesprächiger Runde aus.  
 
Helmut Schneider, Schriftführer   
www.ogv-simmozheim.de 


